
 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

da fast täglich neue Informationen und Richtlinien aus dem Ministerium einlangen, darf ich Sie über 

den aktuellen Stand der Dinge informieren.  

• Viele Anfragen erreichen uns wegen der Busse, ob es möglich sein wird, dort den notwendigen 

Abstand einzuhalten. Natürlich wünschen wir uns von Seiten der Schule, dass unsere 

Schülerinnen und Schüler sicher in der Schule ankommen und auch wieder nachhause 

zurückkehren. Wir sind überzeugt davon, dass auch der Verkehrsverbund bzw. alle am 

Schülertransport beteiligten Unternehmen ihr Möglichstes tun, um in ihrem Wirkungsbereich 

die Hygienemaßnahmen umzusetzen. Wie das im Detail aussehen wird, entzieht sich unserer 

Kenntnis und wir haben auch keinerlei Einfluss darauf. Bitte kontaktieren Sie bei Fragen und 

Anliegen das jeweilige Verkehrsunternehmen, das ihr Kind benutzt, direkt.  

• Schüler/-innen, die einer Risikogruppe angehören, oder die sich aber aufgrund der aktuellen 

Situation psychisch nicht in der Lage sehen, dem Unterricht beizuwohnen, gelten als 

entschuldigt. Bitte informieren Sie aber die Klassenvorstände. 

• Wenn jemand sich krank fühlt, möge er/sie bitte zu Hause bleiben. Erkrankt ein Schüler/eine 

Schülerin in der Schule, wird er/sie von der Gruppe isoliert und wir kontaktieren Sie mit der 

Bitte, das Kind abzuholen. Bei einem Corona-Fall müssten sich diejenigen Mitschüler/-innen in 

Quarantäne begeben, die engen und zeitlich längeren Kontakt mit dem erkrankten Schüler/der 

erkrankten Schüler/in hatten. Die Beurteilung liegt beim zuständigen Amtsarzt. 

• Anders als ursprünglich geplant, wird die 3a-Klasse im Turm im Raum 4a unterrichtet, die 4a 

im ME-Saal und die 3b im BE-Saal. 

• Wenn die Schüler/innen das Schulhaus betreten, gelten die bekannten Hygienevorgaben 

(Abstand, Hände waschen, Mund-Nasen-Schutz). Wie schon mitgeteilt, haben wir dafür 

gesorgt, dass nicht alle Schüler/-innen durch dieselben Eingänge in das Hauptgebäude und den 

Speicher strömen. Die Frühaufsichten werden darauf achten, dass nicht gedrängt wird und 

dass Abstände eingehalten werden. Seife, Papierhandtücher, Desinfektionsmittel und Reserve-

Mund-Nasenschutz sind in ausreichender Menge vorhanden.  

• Während des Unterrichts bleiben die Schüler/-innen prinzipiell in ihren Klassenräumen und auf 

ihren Plätzen, die täglich desinfiziert werden. Die einzige Ausnahme sind 



Sprachteilungsgruppen. Die Schüler/-innen betreten mit ihren Lehrpersonen die Räume. Bevor 

die Unterrichtsarbeit beginnt, werden die Tische desinfiziert (Lehrpersonen bringen 

Flächenreiniger mit). 

• Während der Pausen werden die Gangaufsichten mithelfen, dass Maskenpflicht und 

Abstandsregeln eingehalten werden. Idealerweise bleiben die Schüler/-innen in ihren 

Klassenräumen. Das Buffet ist vorerst bis nach der großen Pause geöffnet. Auch dort gelten alle 

Hygiene- und Abstandsregeln, Bodenmarkierungen werden die Einhaltung der Abstandsregeln 

erleichtern. 

• Der Unterricht aus Bewegung und Sport darf nicht in gewohnter Weise stattfinden. Die 

Lehrkräfte sind angehalten, bei Schönwetter mit den Schüler/-innen spazieren zu gehen oder 

leichtes Stretching zu machen.  Wenn der Sportunterricht in der 6. Und 7. Stunde stattfinden 

sollte, entfällt er und der Unterricht schließt nach der 5. Stunde. 

• Der Unterricht für die Unterstufe endet spätesten um 13.35, die Oberstufe hat auch 

Nachmittagsunterricht. Freigegenstände und unverbindliche Übungen entfallen für alle. 

• Nachmittagsbetreuung findet statt. 

• Weiterhin gibt es das Betreuungsangebot für Kinder an den Tagen, an denen sie nicht zum 

Unterricht eingeteilt sind und nicht zu Hause betreut werden können (Anmeldung bitte online 

über die Homepage. 

• Es dürfen keine Schularbeiten oder Tests mehr geschrieben werden.  

• Bezüglich der Leistungsfeststellung erreichen uns ebenfalls viele Anfragen: Die Vorgaben 

lauten, dass alle im Schuljahr 2019/20 erbrachten Leistungen für die Beurteilung 

heranzuziehen sind. Der Grundsatz, dass zuletzt erbrachte Leistungen das größere Gewicht 

zuzumessen ist (§ 20 Abs. 1 LBVO7), wird für das laufende Schuljahr/Semester außer Kraft 

gesetzt.  

• Frühwarnungen(online) können noch erfolgen, wenn noch Fördermaßnahmen zur Vermeidung 

negativer Beurteilungen möglich sind.  

• Ein Aufsteigen mit einem Nicht genügend ist heuer ohne Konferenzbeschluss möglich.  

• Wenn Sie Kontakt mit Lehrpersonen aufnehmen wollen, bitten wir Sie von der Möglichkeit der 

Telefonsprechstunde Gebrauch zu machen oder Ihren Besuch in der Schule anzumelden.  

Ich hoffe, dass wir den Neustart mit vereinten Kräften gut bewältigen werden, und verbleibe mit  

freundlichen Grüßen  

 

Renate Oswald 

 

 

 


